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Der Schweizerische Versicherungsverband SVV hat Nachhaltigkeit der eigenen Tätigkeit zu einem
strategischen Schwerpunkt gemacht. Er tut dies nicht nur, weil die Versicherungsbranche zu den
massgebenden Kräften der Schweizer Volkswirtschaft zählt, sondern weil Nachhaltigkeit seit je zur DNA
des Versicherungsgeschäfts gehört. Der SVV engagiert sich deshalb gezielt und öffentlich sichtbar mit
seiner auf langjähriger Erfahrung beruhenden Expertise – zum Wohle der Schweiz und der Branche
gleichermassen.

Nachhaltigkeit kennt viele Definitionen und Interpretationen. Im Kern geht es darum, den effektiven
Ressourcenverbrauch abzugelten, was Kostenwahrheit voraussetzt. Mit der Beachtung der Nachhaltigkeit
entlang ihrer Wertschöpfungskette kann die Versicherungswirtschaft einen wesentlichen Beitrag zu einer
lebenswerteren Umwelt, einer verantwortungsbewussteren Gesellschaft und einer stabileren Wirtschaft
leisten. Nachhaltigkeit ist eine Verbundaufgabe von Gesellschaft, Politik und Wirtschaft. Dabei sollten
Selbstverantwortung und Freiwilligkeit im Vordergrund stehen. Freiwilligkeit kommt besonders dort zum
Zug, wo Nachhaltigkeit im eigenen Interesse liegt. Dies ist bei der Versicherungswirtschaft der Fall. Ihr
Geschäft ist von Natur aus langfristig angelegt und auch stark vom Zustand des Wirtschaftsstandorts, der
Gesellschaft und des Klimas abhängig.

Im Rahmen seiner Strategie 2020–2024 hat der SVV einen Schwerpunkt «Nachhaltigkeit» definiert.
Folgende Ziele lassen sich daraus ableiten:

Lebenswerte Umwelt, stabile Wirtschaft und sichere Gesellschaft: Der SVV will die
Zusammenarbeit mit Politik, Verwaltung und anderen wichtigen Interessengruppen stärken. Dies soll
ein weitreichendes gesellschaftliches Handeln zu Fragen der Umwelt, des Sozialwesens und der
Governance fördern. Fortschritte sollen regelmässig kommuniziert werden. Dies bietet Transparenz.
 

Leitlinien entlang der ESG-Kriterien: Der SVV will die ESG-Kriterien konkretisieren, um
Empfehlungen für die Versicherungswirtschaft zu definieren. Er erarbeitet Handlungsoptionen in den
Bereichen Produkte, Underwriting, Schaden und Kapitalanlagen, begleitet die Mitgliedunternehmen und
fördert den Know-how-Transfer.
 

Senkung des CO2-Ausstosses und Beitrag zur Reduktion der Klimaerwärmung: Der
SVV verpflichtet sich, zu einer hinsichtlich Treibhausgasen emissionsarmen und gegenüber
Klimaveränderungen widerstandsfähigen Wirtschaft beizutragen. Er unterstützt die Klimapolitik des
Bundes zur Erreichung der Ziele des Pariser Abkommens.
 

Reduktion der Folgen der Klimaerwärmung: Der SVV evaluiert branchenrelevante
Risikofaktoren und deren Auswirkung. In der Elementarschadenversicherung fördert und unterstützt er
Präventionsprojekte zum Schutz vor Naturgefahren. Dabei will der SVV eng mit dem Bund und mit
privaten Investoren zusammenarbeiten. Die Erfüllung des Pariser Abkommens durch die Schweiz ist
dabei ein zentrales Element.
 

Vorsorge und Fürsorge weiterentwickeln: Der SVV setzt sich im Sinne der Nachhaltigkeit für
eine Altersvorsorge mit einer auch für künftige Generationen tragbaren und funktionierenden
Ausgestaltung des Dreisäulensystems ein. Ebenso müssen die privatwirtschaftliche Krankenzusatz-, die
Krankentaggeld- und die Unfallversicherung als Teile sozialer Nachhaltigkeit bewahrt und durch
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Weiterentwicklung gesichert werden.
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